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Willmering. Am letzten Freitag trafen sich die Adler-Schützen mit den befreundeten Bergschützen aus 

Kolmberg im Schützenheim in Willmering zum Freundschaftsschießen, das nun schon jahrelange Tradi-

tion hat. Insgesamt waren 66 Schützen an den Schießstand getreten. Erfreulich war wieder die große 

Beteiligung der Jungschützen beider Vereine. Jeder Schütze hatte zehn Schuss. Gewertet wurde jeweils 

der beste Tiefschuss. Die zehn besten Schützen beider Vereine kamen in die Wertung. Die Bergschüt-

zen konnten hier eine Gesamtteilerzahl von 1.363,2 vorweisen. Die Adler-Schützen kamen auf 1.477,3 

Teiler. Da die letzte Schützenscheibe, die zehn Jahre lang ausgeschossen worden war, in den endgülti-

gen Besitz der Adler-Schützen überging, hat sich der frühere Schützenmeister der Bergschützen Kolm-

berg, Reinhold Huger, kurzerhand mit seiner Frau Susann entschlossen, eine neue Freundschaftsschei-

be zu stiften. Um diese Scheibe soll wieder 10 Jahre lang gekämpft werden. Auf Grund des besseren 

Teilerergebnisses durften die Bergschützen Kolmberg als erste die neue Freundschaftsscheibe für ein 

Jahr in Besitz nehmen. Reinhold und Susann Huger freuten sich, die Schützenscheibe an den 1. Schüt-

zenmeister der Bergschützen, Manfred Seidl, überreichen zu können. 1. Schützenmeister Horst Tischner  

gratulierte den Kolmbergern im Namen der Adler-Schützen zu ihrem Sieg.  

Die besten Einzelergebnisse bei diesem Wettkampf erzielten  Daniel Krieger (14,1-Teiler), Daniel Kulzer 

(78,7-Teiler), Rupert Greil (117,3-Teiler), Horst Tischner (150,8-Teiler) und Andrea Schall (166,2-Teiler) 

von den Adler-Schützen sowie Tobias Amberger (70,8-Teiler), Markus Preischl (78,5-Teiler), Thomas 

Berthold (93,3-Teiler), Kathrin Ederer 

(124,8-Teiler) und Stefan Berthold (132,0-

Teiler) von den Fröhlichen Bergschützen. 

Nach der Siegerehrung wurde eine deftige 

Brotzeit aufgetischt. Denn bei diesem 

Freundschaftsschießen, so wurde es auch 

von den beiden Schützenmeistern betont, 

soll nicht so sehr der Wettkampf im Vor-

dergrund stehen. Vielmehr soll diese 

Veranstaltung jedes Jahr dazu dienen, die 

gemeinsame Geselligkeit zu pflegen. 

 

Bild: Die Stifter der Freundschaftsscheibe Reinhold und Susann Huger mit den beiden Schützenmeis-

tern Horst Tischner und Manfred Seidl (2. u. 3. v. l.) mit der Freundschaftsscheibe. 


